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Brechbühler Alfred, Leiter Betriebe Energie Service
Biel/Bienne, Biel
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versorgung, Studen
Rüfenacht Franz, U nternehmer, Gerolfingen
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Verkehr. Biel

Technische Kommission
Vorsirz Brechbühler Alfred
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WVS l. Uberblick

Die Oualität des abgegebenen Trinkwassers war stets einwandfrei und entsprach
damit den Anforderungen des Lebensmittelbuches.

Der Wasserverbund konnte den Partnern immer die von ihnen gewünschte
Wassermenge abgeben.

Alle Fassungen funktionierten in diesem Geschäftsjahr problemlos. Die bakterio-
logischen Werte sind sehr gut.

ln der Ber ichtsper iode wurde die Baubewi l l igung für die Sanierung der Kiesgrube
Murtachern, die sich im nahen Umkreis des Wasserturms befindet, erteilt. Für
die Auffüllung der Grube wurde geeignetes Material gesucht und auch gefunden.
Die Burgergemeinde Kappelen legt in ihrem Wald eine Giesse an und stellt das
dadurch anfallende Material dem WVS kostenlos zur Verfügung. Es ist geplant,
die Grube im November 20O4 aufzufüllen. Dank dem von der Flurgenossenschaft
erstellten Zaun und der lokalen Informationspolit ik wurde wesentlich weniger
Abfall in der Grube deponiert.

Alle chemischen und bakteriologischen Daten (Gimmiz und Aaretal) wurden ge-
meinsam mit externen Spezialisten ausgewertet. Dieses Vorgehen wird jährlich
wiederholt, damit eventuelle Unregelmässigkeiten frühzeitig erkannt werden.
Die Analysewerte sind grafisch dargestellt und stehen interessierten Kreisen zur
Verfügung"

Auch dieses Jahr hatten wir hohen Regierungsbesuch in Gimmiz. Bundesrat
Samuel Schmid hatte mit seinen engsten Mitarbeitern eine Arbeitssitzung im
Turm.

lm Konferenzsaal steht nun ein Beamer zur Verfügung und die neuen Verdunke-
lungsvorhänge erlauben dessen Benutzung auch am Tä9.

Mit den Bauern, die in der Schutzzone des WVS das Land bewirtschaften, fand
wiederum eine Zusammenkunft statt. Diese hat - wie jedes Jahr - das Ziel,
die Bauern auf die besondere Situation in Bezug auf den Grundwasserschutz
zu sensibil isieren. Dieses schon bald traditionelle Treffen erleichtert durch die
daraus hervorgehenden persönlichen Kontakte die Lösung von anstehenden
Aufgaben"

Nicht unerwähnt darf die Anschaffung eines Bildes der jungen Künstlerin
Chantal Berdat bleiben, das nun den Aufenthaltsraum im Turm schmückt. Das
Kunstwerk ist. wie es sich für den WVS gehört, in blau gehalten. Mit etwas
Fantasie kann man sich sogar den Turm zu Gimmiz als Motiv vorstellen.
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ll. Wasserbezug

Die drei Partner bezogen im Geschäftsjahr 200312004 folgende Wassermengen
aus den Grundwasserpumpwerken in Gimmiz:

WVS

4356480 m3 4273361 m3 + 83 119 m3 + 2o/o

Das geförderte Wasser stammte aus:

Biel
SWG
ESAG

Total

Fassung 1
Fassung 2
Fassung 3
Fassung 4
Fassung 5

Wasserbezug

Mio. m3

7

Bezug im
Geschäftsjahr

2003/2004

' l  183681 m3
2 268 569 m3

904230 m3

Bezug im
Geschäftsjahr

200212003

124Q482 m3
2 385 600 m3

647 279 m3

Veränderung 200312004
gegenüber 200212003

- 56801 m3 -  5%
-117031 m3 -  5%
+256951 m3 + 40oÄ

' l : . t

200312004
32.8%
9J%

21.1%
24.1%
123%

200212003
30.2%
7.9%

183%
199%
23.7y"

rBiel mSWG IESAG ETotal WVS
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WVS lll. Betrieb der Anlagen

Alle Fassungen und die Verteilanlagen standen im abgelaufenen Geschäftsjahr mit
dervollen Nennleistung zurVerfügung. In der Fassung 5 musste eine Pumpe, wegen
einem mechanischen Schaden, repariert werden.

Die chemischen und bakteriologischen Werte der entnommenen Wasserproben
entsprachen dem Lebensmittelgesetz.

lm Rahmen der Auswechselaktion wurde auch im Turm das elektronische Schloss
ersetzt.

In den Fassungen 4 und 5 sind nun Probenahmepumpen install iert, damit man bei
der Probenahme nicht mehr die grossen Pumpen einschalten muss.

Die Notstromversorgung der Fernwirkanlage musste ersefzt werden.

Gemäss Vorschrift des Lebensmittelgesetzes wurden alle Brunnen in den Fassun-
gen mit Plexiglasabdeckungen versehen.

Die folgenden Tabellen und Grafiken i l lustrieren die chemische Wasserqualität:

g\
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Durchschnitts-
werte

(unqewichtet)

1974

Fassung

l  lz l3

2002t2003

Fassung

1l2l3l4l  s

2003t2004

Fassung

1l2l3lql  s
Gesamthärte 'fH

Karbonathärte TH

Niirat mg/l

Chlorid mg/l

Mangan mg/l

mg/l

20.8 25.5 19.8

17 .0 21 .1 16.9

9.7 13.8 8.7

4.8 7.6 5.3

0.03 0.04 0.05

o.o2 0.02 0-01

7.61 7.49 7.64

31 .9 31.8 26.8 16.9 17 .7

26.9 27 .5 23j 13.5 14.5

18.9 20.4 14.7 6.3 6.9

9.0 8.4 7.2 3.5 3.4

0.01 0.01 0.01 0.01 0-01

0.0 0.0 0.0 00 0.0

7.2 7.3 7.4 7.6 7.6

29.0 30.8 25.2 16"7 17.8
23.7 25.3 20.6 12.8 13.7
15.2 17 .9 1 1.6 s.4 5.5
7.4 8.1 5.7 4.3 3.8

0.006 0.006 0.006 0.006 0.005
0.001 0.001 0.001 0.001 0.001
7.36 7.28 7 .42 7 .69 7 .70



Jahresmittelwerte

Gesamthärte

70

Nitrat

15

70 72

Chlorid

Grundwasserstand Fassung 1

434

+Fassung 1 -Fassung 2 +Fassung 3 +Fassung 4 +Fassung 5

+Fassung 1 -Fassung 2 +Fassung 3 +F 4 +Fassung 5

-Min +Mit  +Max

i..ir'l I
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Ghemische Untersuchung der Wasserproben aus den Grundwasserfassungen

Datuh d€r Probenahme 20.10.03 12.01.04 0s.02.04 08.03.04

Cälcium
Chlorld
DOC

FassungNr. 1 2 3 4 5
Grundwassecbnd m.ü.[,4. 43a.23 438.29 438.3 438.38 438.29
Temperalurwasser "C 1'1.5 11.1 11.6 16.5 15.3

Amnonium
Bor

12345
438.15 438.19 438.22 438.45 ausser

11.5 11.2 11.7 16.5 Beideb

3.47
0.32

12345
438.15 438.10 438.13 438 35 438.27

11.4 11.1 11.4 15.4 17.5

12345
43423 438.24 438.24 438.43 438.41
11.5 11.2 1 1.6 14.6 17 7

12345
438.66 438.54 438.68 438 74 438.57

11.2 11.0 11.3 14.3 13.7

12345
440.32 440,56 439.13 440.43 438.23
11.6 10.5 11.2 11.1 11.s

6.28 5.26
0.54 0.56

27 4 17.8
23.1 13.7

1.92 2.73 2.56 2.13
7.18 7.24 7.59 7.68
4.4 4.9 5.50 4.00
41.7 47 3 52.7 38.8
29.3 29.4 33.8 30.3

mg/l

mgr

mgr

mg/l

mg/l

7.43
0.39

Eßen mg/l

G$amlhärle 'tH

Karbomlhäne

8.72 5.59 4.36 3.62 7.s8
0.47 0.36 0.52 0.3s 0.33

31.6 25.2 14.2 16.7 28.8
26.2 20.5 12.5 12.6 23.7

2.96 3.8 7.18 4.42 5-48
0.3s 0.35 0.30 0.35 0.27

16 17.3 29.2 31.9 24.9
11.8 13.8 23.4 24.2 20.8

7.23 a-1s
0i9 0.41

24.5 31.3
23.3 25.6

I 5.10

7.80
5.50
53.6
32.4

5.61
0.43

25.4
20.8

447

12-5

3.15
0.il

17.8
14.1

s.20 6.29 5.03 3.07 9.21 8.60
o.24 0.28 032 0.21 0.63 0.63

32.4 27.1 17.4 18.9 34.5 33.2
2A.1 23,3 13.3 13.9 27.7 27.A

8.96
0.47

31.5
21.3

5.37 5.16
0.36 0.53

24.1 16.8
20.1 12.7

4.69 9.25
o.41 0.20

16.9 32.5
't2.3 27.9

340 622

3.03 2.24 2.07 3.05
7.34 7.61 7.62 7.22
5.2 5.70 3.90 5.10
50.5 5S.0 43.0 48.9
25.3 33.8 33.0 36.6

mgr
lvcm 540 5m

mg,

15,8
11.8

312

24.0
23.3

549
Kaliun

teidähigkeit

Magn6lum

Mangan

Natrtuft

Niral

Niirit

Oxidierbarkelt mg/l
pH
Saue6lofi mg/l
Sauerstofl-Sättigung o/o

Sulht mo/l

7.29 7.59 7.81
5.4 4.4 4.3
52.4 48.1 45.2
24.6 29.1 35.2

18,8 11.50 4.74

7 .74 7 .7A 7 .16
4.7 5.2 4.80
45.0 s0.6 52.1
28.9 29.2 30.4

2.39 271
7.19 7.11
5.80 4.4
56.5 42.8
33.7 30.4

2.40 2.89
7.29 7.58
5.1 5.40

48.6 55.8
30.2 33.5

ng/

mgn

mgr

mgn

5097_M14.3013.5019.108.17t6.1012.1015.3

7.19
5.7
55.1

21.1

2.40
7.16
4.5
43_2
30.0

1.14
4.8
46
29

7.29 7.27 7.38 7.97 7.84
5.70 4.4 5.1 5.10 3.20
55.1 42.1 49.8 53.8 35.8
33.2 29.7 29.5 32.7 30.7

2.24 3.69
7.67 7.19
3.80 5.00
39_0 48 I
30.8 35.4

Datum der Probenahme 26.04.O4 26.05.04 14.06.04 12.07.O4

I+d'



Monatswerte

Gesamthärte +Fassung' l  -Fassung2 +Fassung3 +Fassung4 +Fassung5

30

25

20

15

10

5

o
OkO3 NovO3 DezO3 JanO4 Febc4 MzO4 AprO4 MaiO4 JunO4 JulO4 AugO4 SepO4

Karbonathärte +Fassung I  -Fassung2 +Fassung3 +Fassung4 +FassungS

ti\,
30

"fH

25

20

15

10

5

o

- -  +---

okto3 Novo3 D6zo3 Ja 04 Feb04 MeO4 AprO4 Mai04 JunO4 Jul04 AW04 Sep@

il ':l

Okt03 Nov03 Dez03 Jan04 Feb@ Mu 04

Chlorid

12

10

a

o

Jur @ Jur04 aug 04 Sep 04

8

-Fassung2 +Fassung3 +Fassung4 +Fassung5

+Fassung 1 -Fassung2 +Fassung3 +Fassung4 +Fassung5

okt03 Nov 03 Dez03 Jan @ Feb 04 MeO4 Apr 04 Ma' 04 Jun O< Jul  04 Aug 04 Sep 04



Besuch von Bundesrat Samuel Schmid am 5. April 2004
(v.l.n.r.) Kurt Muster, Verwaltungsratspräsident WVS AG; Annelise Soom, ESB; Samuel Schmid
Bundesrat; Alfred Brechbühler, Geschäftsleiter WVS AG.

- 
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Bifdeinweihung am 22. September 20O4
Die Künstlerin Chantal Berdat und Kurt Muster, Verwaltungsratspräsident WVS, bei der
Bi ldenthül lung.
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lV. Tätigkeiten der Gesellschaftsorgane

Generalversammlung
Die 37. ordentliche Generalversammlung fand am 24.Mä'z 2004 statt. Sie wurde
turnusgemäss vom Partner ESAG organisieft, welcher in das Restaurant aPostl
in Lyss einlud.

Die anwesenden M Personen wurden über die statutarischen Geschäfte infor-
miert. Die Aktienvertreter der drei Partner stimmten allen Anträgen des Venrval-
tungsrates vorbehaltlos zu. Den Verwaltungsorganen wurde Entlastung erteilt.

Verwaltungsrat
lm abgelaufenen Geschäftsjahr hat der Verwaltungsrat folgende Geschäfte be-
handelt:

Allgemeine Geschäfte:
- Genehmigung des 37. Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 2O0212003

zuhanden der Generalversammlung.
- Wahl der VR-Sekretärin.
- Anpassung derWiederbeschaffungswefte an die neuen Kantonalen Vorschriften.
- Genehmigung des Budgets 200412005.
- Haft pflichtversicherung.
- Schutzzone Gimmiz Sanierung Abfallgrube Murtachern, Bargen.

Technische Kommission
Die Technische Kommission hat die oben erwähnten Traktanden vorbesprochen
und dem Verwaltungsrat vorgelegt.

WVS
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WVS V. Tätigkeiten der Partner

Biel
Die Gasleitungen aus Grauguss haben ein hohes Bruchrisiko. Um die Gefahr eines
grossen Gasverlustes zu minimieren, werden diese Leitungen im so genannten
<GraugussprogrammD ausgewechselt. Gleichzeitig werden auch Wasserleitun-
gen ersetzt, die in der gleichen Strasse verlegt sind.

Seit zwei Jahren werden die Wasserleitungen nicht mehr als Erder für das
elektrische Netz verwendet. damit die Elektrokorrosion vermindert wird.

Die obigen Massnahmen und die systematische Suche und Ausmerzung von
Netzschäden haben die Wasserverluste im Leitunqsnetz stark reduziert.

Der Borkenkäferbefall hat zu Rodungs- und Aufforstungsarbeiten im <ESB Wald,r
bei den Wasserfassungen Worben geführt.

Energie Seeland AG
Die Trinkwasserabgabe an die Kunden betrug im Berichtsjahr 1292782 m3, was
einem Minderverbrauch von 120 185 m3 oder 8.5% entspricht. Dieser massive
Rückgang ist  e inersei ts auf den normalen Sommer (Vor jahr sehr heiss und
trocken) und andererseits auf einen Industriebetrieb zurückzufüh ren, welcher eine
Rückkühlanlage in Betr ieb nahm und mit  d ieser Massnahme über 100 000 m3 pro
Jahr einsparen konnte.

Die Grundwasserkonzession für Trinkwasser im Schachengebiet wurde aus
schutztechnischen Überlegungen nicht mehr erneuert. Der Kanton hat aus
diesem Grunde die Schutzzone mit Wirkung ab 9. Oktober 2004 aufgehoben. Die
Konzession für Kühl- und Industriewasser wird hingegen für insgesamt 3500 l/min
erneuen.

Das Lei tungsnetz wurde für Neuerschl iessungen um 913 m und mit  e l f  Hydran-
ten erweitert.

SWG
Die gesamte fakturierte Wasserabgabe im Jahr 2004 nahm gegenüber dem
Vorjahr um 4.1oÄ zu und beträgt 2471819 m3. Die Anzahl Wasserbezüger in den
20 Verbandsgemeinden stieg um 93 Einheiten auf total 7026.

lm Rahmen der für die Grundwasser-Schutzzonen der SWG in Worben vorge-
sehenen, begleitenden Massnahmen zur Sicherstellung der Grundwasser-
Oualität, konnten sämtliche Landkauf- und Abtauschverträge mit den betreffen-
den Grundeigentümern für die Ver legung des Produkt ionsareals der Seeland
Baumschulen AG, Worben, abgeschlossen werden. Die zu diesem Zweck
er{order l ichen Zonenplan-Anderungen sowie Überbauungsordnungen wurden
sowohl durch die Gemeindeversammlunq von Worben als auch durch den
Kanton genehmigt.
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Vf. Bilanz per 30. September 2004

Aktiven

Umlaufuermögen

Flüssige Mittel .
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Sonstige Forderungen
Aktive Rech nu n gsabg renzungen

Partnerabrechn u ngskonti:
- Energie Service Biel/Bienne
- Energie Seeland AG, Lyss
- SWG, Worben

Total Umlaufuermögen

Anlagevermögen

Wertschriften

Fassungsanlagen .
Vertei lanlagen . . . .

Tota I A n sch aff u n g swe rt

We rtbe ri chtig u n g Absch rei bu n g
Wi ed e r besch aff u n g swe rt
Fassungsanlagen ..
Vertei lanlagen.. . . .

Total Anlagevermögen

2279045.12 2871707.22

1978730.-  971130.-

6754167.78 6721456.63
9967898.60 9954110.15

16722066.38 16 675 566.78

-5 088 438.10 4750 438j0
-7158875.45 -7051875.45

6 453 482.83 5 844 383.23

30.9.2004
CHF

1742481.44
52237.50
6 640.63

118 997.-

147 806.75
79246,60

131635.20

30.9.2003
CHF

2292733.81
46 065.25
11714.85

122820.40

178177.50
46 090.71

174104.70

WVS

l i:::)

ri\
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Total Aktiven 8732527.95 8716090.45
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WVS

Passiven

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
Passive Rechnungsabgrenzungen

Kurrtristiges Fremdkapial ... ..

Rückstellungen für Ausbau und Erneuerung:
- Fassungsanlagen
- Verteilanlagen. . .

Rückstellung Stromverbill igung BKW.. . .

Langfristiges Fremdkapital ... ..

TotalFremdkapital ...

2320577.ffi 2340577.60

2552527.95 2 556 090.45

30.9.2004
CHF

172183.95
59766.2m

231950.35

707 il5.75
1515931.85

97 000.-

30.9.2003
CHF

152162.85
63350.-

215512.85

707 645.75
1515931.85

117 000.-

Eigenkapital

Aktienkapital
Allgemeine gesetzliche Reserve

Bilanzgewinn
Gewinnvortrag vom Vorjahr .
Jahresgewinn.

Bilanzgewinn

Total Eigenkapital

Total Passiven

285000.-

285000.- 285000_-

6180000.- 6 160 000.-

5300 000.-
595000.-

285000.-

8732527.95

5 300 000.-
575 000.-

8716090./15
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Vll. Erfolgsrechnu ng 2003 l2OO4

Erträge

Kostenanteile der Partner:
- Energie Service Biel/Bienne
- Energie Seeland AG, Lyss
- SWG, Worben
Kapitalert räge.. . .
Miet- und Pachtzinsefträge . .
Ertrag aus Wasserabgabe an Dritte
Übriger Ertrag .

Total Erträge

2003/2004
CHF

653 823.50
292764.50
651 318.73
45 682.35
15 551 .-

916.15
3 098.74

1 663 154.97

200212003
CHF

683482.45
274721.96
686 931.60
37 055.01
15 551.-
1748.70

499.-

1699989.72

122164.80
395 581,-
123594.15
34040.80

132251.14
73 357.83
60 000.-

474000.-

1414989.72

285 000.-

WVS

fi::: I ,

Aufwendungen

Anschaffungen, Unterhalt, Reparaturen . .
Wasserrechts- und Wasserverbrauchszins
Elektrizität
Besoldungen und Sozialleistungen
Honorare, Gutachten, Expertisen
Andere Verwaltungskosten
Verwaltungsaufwand Geschäftsstelle . . . .
Abschreibungen . .

Total Aufwendungen 13781il.97

Jahresgewinn .. . . 285 000.-

131761.75
404514.-
118671.10
34700.50

114M2.95
69 064.67
60 000.-

445 000.-

i , i  \
;1 . t
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WVS Anhang per 30. September 2004

30.9.2004 30.9.2003
CHF CHF

Brandversicherungswerte der Sachanlagen
(inkl. Neuwertzusatzl

lmmobi l ien und Anlagen in der
GemeindeWalperswi l  : , . . . . .  10755900.-  10755900.-
lmmobi l ien und Anlagen in der
Gemeinde Kappelen 2 538 400.- 2 538 400.-
Ü brige Sachanlagen 100 000.- 1 00 000.-

Abtretung Aktiven zur Sicherung
eigenerVerpf l ichtungen-. . .  keine keine
Sicherungsverpfl ichtun gen
zugunsten Dritter keine keine
Verbindl ichkeiten gegenüber
Vorsorgeeinrichtungen keine keine
Gesamtbetrag der nicht bilanzierten
Leasingverbindlichkeiten keine keine
Gesamtbetrag der aufgelösten
st i l lenReserven.. . .  keine keine

Angaben über die von der
Gesellschaft ausgegebenen
Anleihensobligationen keine keine
Angaben über Beteil igungen . keine keine
Aufwertungen im Sinne
von Artikel 670 OR keine keine
l\ngaben über die von der Gesellschaft
gehaltenen eigenen Aktien keine keine
Betrag der genehmigten und
bedingtenKapitalerhöhung.. .  keine keine
Andere vom Gesetz vorgeschriebene
Angaben keine keine

15



Vlll. Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes

30.9.2004 30.9.2003
CHF CHF

Zur Verfügung der Generalversammlung

Gewinnvortrag vom Vorjahr......... 0.- 0.-
Jahres9ewinn.................... 285 000.- 285 000.-

Bi|an2gewinn.,................ 285 000.- 285 000-

Gewinnverwendung

5% Dividende auf das Aktienkapital
von CHF 5 300 000.- -265 000.- -265 000.-
Zuweisung an die allgemeine gesetzliche
Reserve - 20 000.- - 20 000.-

Vortrag auf neue Rechnung 0.- 0.-

WVS
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WVS lX. Bericht der Revisionsstelle

An die Generalversammlung der
Wasserverbund Seeland AG, Biel

Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz,

Erfolgsrechnung und Anhang) der Wasserverbund Seeland AG für das am
30. September 2004 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Veruraltungsrat verantwortl ich, während unsere
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass
wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtl ich Befähigung und Unabhängigkeit
erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstan-
des, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche
Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt wer-
den. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen
und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die
Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen
Bewertungsentscheide sowie die Darstellung derJahresrechnung als Ganzes. Wir
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser
Unei lb i ldet .

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahres-
rechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem
schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Wir empfehlen, die vor l iegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Bern,  5.  Januar 2005

zj

t

Konrad Meyer
techn. Kaufmann/
dipl .  Kaufmann HKG

t ,:r
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Ernst & Young AG

Daniel Schlüinpf




